
Kommunikation
Die Stadt Soest hat den Umbau 
ihrer zentralen Fußgängerzone erfolg-
reich umgesetzt, zur Zufriedenheit 
aller. Das Erfolgsgeheimnis heißt: inte-
grierte Kommunikationspolitik.

Friedhöfe
Der Flächenbedarf sinkt und die 
Einnahmen aus Gebühren reichen 
nicht mehr zur angemessenen 
Bewirtschaftung. Welche Wege in der
Friedhofsentwicklung sind denkbar?

Baumwurzeln
Belagschäden im Umfeld von Bäumen
sind eher die Regel als die Ausnahme.
Eine Studie präsentiert Erkenntnisse
zum Wurzelwachstum und Ansätze zur
Schadensbehebung und –vermeidung. 
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Jahrbuch Garten- und
Landschaftsbau, 46. Jahrgang,
ca. 500 Seiten, Taschenformat 
16,8x12 cm, flexibler grüner
Kunststoffeinband, Fachbearbeitung:
Dipl.-Ing. J. Prigge, München.
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Dieser Ausgabe liegt ein 
Prospekt des Institutes für
Baumpflege, 21029 Hamburg,
bei. 
Wir bitten unsere Leser um 
Beachtung!
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